
Kinder- und Jugendpsychiatrie

Kinder- und Jugendhilfe
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Tagungsort
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 Straßenbahn-Linien

Sanderau – Grombühl
Zellerau – Hauptbahnhof
Hauptbahnhof – Heidingsfeld
Sanderau – Zellerau
Heuchelhof – Grombühl

1
2
3
4
5

 Bus-Linien

Stadtmitte – Sieboldshöhe
Sanderring – Univ. Hubland
Hauptbahnhof – Gerbrunn
Heidingsfeld – Univ. Hubland – Lengfeld

6
10
14
34
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Überregionales Beratungs- 
und Behandlungszentrum 
Würzburg im SkF

17.Würzburger 
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Stress, kritische 
Lebensereignisse 
und Trauma

Workshops

Alle Workshops finden von 13.30 bis 17.00 Uhr im neuen Seminar- und Hörsaalgebäude Z6 der Universität am Hubland statt. Die Raumbelegung wird am Tagungsort bekannt gegeben.
Die Teilnehmerzahl für die einzelnen Workshops ist begrenzt, die Berücksichtigung erfolgt nach Eingang der Anmeldung.

 WS 10: 
Umgang um jeden Preis? – Herkunftsfamilienkontakte nach 
Gewalt
Referent: Hr. Korittko

WS 11:
Psychische Grundbedürfnisse – zwischen Resilienz und Risiko
Referenten: Hr. Imhof & Fr. Theisen

WS 12:
Einführung in Deeskalation und körperliche Interventionen
Referenten: Fr. Müller & Hr. Werner

WS 13:
Unbegleitete minderjährige Flüchtlinge
Referenten: Hr. Murillo-Sanchez & Fr. Berhane

Referenten

Prof. Gunter Adams
Evangelische Kinder-, Jugend- und 
Familienhilfe des Diakonischen 
Werks Würzburg e.V., Hochschule für 
angewandte Wissenschaften Würzburg-
Schweinfurt

Dr. phil. Norbert Beck
Überregionales Beratungs- und 
Behandlungszentrum (ÜBBZ), Sozial-
dienst katholischer Frauen e.V. Würzburg

Selamauit Berhane
Evangelische Kinder-, Jugend- und 
Familienhilfe des Diakonischen Werks 
Würzburg e.V.

Prof. Dr. med. Michael Bohnert
Institut für Rechtsmedizin der Universität 
Würzburg

Arne Bürger
Klinik und Poliklinik für Kinder- und 
Jugendpsychiatrie und -psychotherapie 
der Johannes Gutenberg-Universität 
Mainz

Annkathrin Döpfner
Bezirkskrankenhaus Bayreuth

Maria Johanna Fath
Traumahilfe Netzwerk für Augsburg und 
Schwaben, Haus Tobias – Bildungs- und 
Begegnungszentrum der Katholischen 
Klinikseelsorge Augsburg

Peter Imhof
Überregionales Beratungs- und  
Behandlungszentrum (ÜBBZ), Sozial-
dienst katholischer Frauen e.V. Würzburg

Patricia Hoffmann
Evangelische Kinder-, Jugend- und 
Familienhilfe des Diakonischen Werks 
Würzburg e.V.

Heidemarie Kaul-Weber
Evangelisches Beratungszentrum (EBZ) 
des Diakonischen Werks Würzburg e.V.

Alexander Korittko
Institut für systemische Praxis Hannover

Petra Meißner
Staatliche Schulberatungsstelle für 
Unterfranken, Krisen-Interventions- und 
Bewältigungsteam Bayerischer Schulpsy-
chologinnen und -psychologen (KIBBS)

Regina Müller
Überregionales Beratungs- und  
Behandlungszentrum (ÜBBZ), Sozial-
dienst katholischer Frauen e.V. Würzburg

Christoph Murillo-Sanchez
Evangelische Kinder-, Jugend- und 
Familienhilfe des Diakonischen Werks 
Würzburg e.V.

Prof. Dr. rer. nat. Frank Neuner
Arbeitseinheit Klinische Psychologie und 
Psychotherapie der Universität Bielefeld

Prof. Dr.  med. Marcel Romanos
Klinik und Poliklinik für Kinder- und 
Jugendpsychiatrie, Psychosomatik und 
Psychotherapie der Universität Würzburg

Dr. biol.-hum. Marc Schmid
Kinder- und jugendpsychiatrische 
Klinik Basel, Zentrum für Liaison und 
aufsuchende Hilfen

Martin Strebel
Bayernkolleg Schweinfurt, Krisen-Inter-
ventions- und Bewältigungsteam Ba-
yerischer Schulpsychologinnen und 
-psychologen (KIBBS)

Bärbel Theisen
Überregionales Beratungs- und  
Behandlungszentrum (ÜBBZ), Sozial-
dienst katholischer Frauen e.V. Würzburg

Stefan Werner
Überregionales Beratungs- und  
Behandlungszentrum (ÜBBZ), Sozial-
dienst katholischer Frauen e.V. Würzburg

Svenja Willführ
Evangelisches Beratungszentrum (EBZ) 
des Diakonischen Werks Würzburg e.V.

Ralf Zanzinger
Evangelische Kinder-, Jugend- und 
Familienhilfe des Diakonischen Werks 
Würzburg e.V.

WS 1: 
Narrative Expositionstherapie mit traumatisierten Kindern 
– das Programm KIDNET
Referent: Hr. Prof. Dr. Neuner

 
WS 2: 
DBT-A – Zwischen Achtsamkeit und Stresstoleranz
Referent: Hr. Bürger 

 
WS 3: 
„Mama, was ist denn los mit dir?“- Stress und Stressbewälti-
gung bei Kindern psychisch erkrankter Eltern
Referent: Fr. Döpfner 

 
WS 4: 
Kindesmisshandlung und sexueller Kindesmissbrauch – 
rechtsmedizinische Aspekte
Referent: Hr. Prof. Dr. Bohnert 

 
WS 5: 
Können sie nicht oder wollen sie nicht? – Trauma und post-
traumatische Belastungsstörungen im pädagogischen Alltag
Referent: Fr. Fath 

 
WS 6: 
Hochstrittige Elternpaare in Trennung und Scheidung und 
das Elterntraining „Kinder im Blick“ als eine mögliche 
Interventionsform
Referenten: Fr. Kaul-Weber & Fr.  Willführ

 
WS 7: 
Traumapädagogische Fallbesprechung – oder die Suche 
nach dem guten Grund
Referent: Hr. Dr. Schmid 

 
WS 8: 
Umgang mit schulischen Krisen – Hilfen bei der Rückkehr in 
die Normalität
Referenten: Fr. Meißner & Hr. Strebel

 
WS 9: 
PART – Professionell handeln in Gewaltsituationen
Referenten: Fr. Hoffmann & Hr. Zanzinger

Bitte beachten Sie:
Nähere Informationen zur Fachtagung und Workshop-Beschreibungen finden Sie 
auf unserer Homepage www.wuerzburger-fachtagung.de



Liebe Gäste der Würzburger Fachtagung,

Kinder und Jugendliche müssen mit vielen Anforderungen fertig 
werden – im schulischen Rahmen, im sozialen Bereich und auch im 
familiären Rahmen. Nicht alle kommen damit ohne Stress zurecht. Dau-
erhafter Stress führt schon bei Kindern zu körperlichen und seelischen 
Folgen.

Gleichzeitig sind Kinder und Jugendliche wissenschaftlichen Studien 
zufolge ebenso traumatisierenden Situationen und Erlebnissen ausge-
setzt wie Erwachsene. Unter solch stark belastende Ereignisse fallen: 
Unfälle, Gewalterfahrung, plötzlicher Tod von Angehörigen, aber auch 
die Trennung von der Bezugsperson und dem gewohnten Lebensum-
feld.

Es ist eine wichtige Aufgabe für Therapeuten, Pädagogen und das 
Umfeld der betroffenen Kinder und Jugendlichen, junge Menschen 
nach kritischen Lebensereignissen und traumatischen Erfahrungen 
vor emotionalen Störungen zu schützen bzw. ihnen zu helfen, bereits 
eingetretene psychische Störungen zu bearbeiten. Eine weitere wichtige 
Aufgabe besteht in der Prävention von Stress bzw. Entwicklung von 
Konzepten im Umgang mit bestimmten Risikogruppen.

Die 17. Würzburger Fachtagung beschäftigt sich daher mit den 
Themen Stress, kritische Lebensereignisse und Trauma. Wäh-
rend bei den Vorträgen im Plenum am Vormittag u.a. neurobiologische 
Grundlagen der Stress- und Traumaverarbeitung sowie Möglichkeiten 
der Traumatherapie und –pädagogik beleuchtet werden, sollen am 
Nachmittag praxisnahe Elemente zur o.g. Thematik in Workshops 
dargestellt werden.

Wir laden Sie herzlich zur diesjährigen Fachtagung ein und würden uns 
freuen, Sie im September in Würzburg begrüßen zu dürfen.

Für das Fachtagungsteam 

Prof. Dr. M. Romanos, Prof. G. Adams, Dr. N. Beck, M. Holler, H. Fröhlich 
und Dr. A. Reichert

Vortragsprogramm

08.30 – 09.30
Anmeldung & Begrüßungskaffee

09.30 – 12.00
Vorträge im Plenum zum Tagungsthema:

09.30 – 09.45 
Eröffnung und Einführung
Hr. Prof. Adams, Hr. Dr. Beck & Hr. Prof. Dr. Romanos

09.45 – 11.00
Traumafolgestörungen bei Kindern und Jugendlichen: 
Neurokognitives Modell und Behandlung
Hr. Prof. Dr. Frank Neuner

11.00 – 11.45
Das erstarrte Mobile – Traumatisierte Familiensysteme
Hr. Alexander Korritko 

11.45 – 12.00
Abschlussdiskussion

12.00 – 13.30
Mittagspause 
(Mensa am Hubland)

13.30 – 17.00
Workshops 
(mit Kaffeepause um 15.00 – 15.30)

Tagungsort
Seminar- und Hörsaalgebäude Z6
Am Hubland
97074 Würzburg

Tagungsleitung
Herr Prof. Dr. Marcel Romanos
Klinik und Poliklinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie, Psychosomatik
und Psychotherapie der Universität Würzburg

Herr Prof. Gunter Adams
Hochschule für angewandte Wissenschaften Würzburg/Schweinfurt
Evangelische Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
Diakonisches Werk Würzburg e.V.

Herr Dr. Norbert Beck
Überregionales Beratungs- und Behandlungszentrum (ÜBBZ)
Sozialdienst katholischer Frauen e.V. Würzburg

Tagungsorganisation
Herr Dr. Andreas Reichert
Tagesklinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie, 
Psychosomatik und Psychotherapie
Diakonisches Werk Würzburg e.V.

Frau Michaela Holler
Evangelische Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
Diakonisches Werk Würzburg e.V.

Herr Herbert Fröhlich
Überregionales Beratungs- und Behandlungszentrum (ÜBBZ)
Sozialdienst katholischer Frauen e. V. Würzburg

Tagungsbüro
Frau Heide Werner-Roth
Tagesklinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie, Psychosomatik und Psychotherapie
Lindleinstraße 7	
97080 Würzburg

Telefon 0931-2 50 80 40 (Mo-Fr 8.00-12.00 Uhr)
Faximile 0931-2 50 80 41
Email sekretariat@wuerzburger-fachtagung.de
Internet www.wuerzburger-fachtagung.de

Anerkannte Fortbildungsveranstaltung 
•	 Die Anerkennung als Fortbildungsveranstaltung wird/ ist bei der Bayerischen 

Psychotherapeutenkammer (PTK) beantragt.
•	 Die Anerkennung bei der PTK wird in der Regel auch von der Ärztekammer (BLÄK) 

akzeptiert. 

Anmeldung
•	 Anmeldungen für die Würzburger Fachtagung können erst nach Zahlungsein-

gang berücksichtigt werden.
•	 Anmeldungen können aus organisatorischen Gründen nur online und nicht per 

Email, Fax oder Telefon erfolgen.
•	 In der Tagungsgebühr sind die Kaffeepausen enthalten. Bei Anmeldung für die 

Vorträge und einen Workshop erhalten Sie zudem ein Mittagessen in der Mensa 
der Universität am Hubland.

•	 Stornierungen sind schriftlich bis spätestens 13. September unter Einbehalt einer 
Bearbeitungsgebühr von 20.- € möglich. Nach dieser Frist ist die gesamte 
Tagungsgebühr fällig.

•	 Die Online-Anmeldung wird noch bis zum 13. September geöffnet sein. 
Danach ist nur noch eine Anmeldung an der Tageskasse möglich.

Tarifstruktur
Vorträge

Online-Anmeldung
Vorträge

Tageskasse
Vorträge & Workshops

Online-Anmeldung
Vorträge & Workshops

Tageskasse

Vollzahler 25 € 30 € 80 € 90 €

Studenten / Erwerbslose 10 € 15 € 40 € 45 €

Mitarbeiter 10 € 10 € 40 € 40 €

Bankverbindung
Hypovereinsbank
IBAN: DE 2379 0200 7600 0146 6100
BIC: HYVEDEMM455
Kt. Nr. 1466100
BLZ 79020076 

Anreise
Die Anreisemöglichkeiten mit dem Auto über die Autobahnen und die Bundesstraßen 
entnehmen Sie dem Lageplan. Am Tagungsort stehen Parkplätze zur Verfügung.
Bei einer Anreise mit der Bahn können Sie mit dem Bus der Linie 14 ab Busbahnhof 
(direkt neben dem Bahnhof) bis zum Hubland, Haltestelle Philosophisches Institut, 
direkt zum Tagungsort gelangen.

Hotelreservierung
Hotels sind im Internet abrufbar (www.wuerzburg.de) oder direkt bei der Congress- 
und  Tourismuszentrale (Tel.: 0931/372335) zu erfragen.


